


Erkrankte Kinder 

Wir begleiten Kinder und Jugendliche mit einer 
lebensverkürzenden Erkrankung sowie deren Familien. 
Unsere Hilfe steht dem kranken Kind, den Geschwistern, 
den Eltern sowie allen Menschen im näheren Umfeld 
(Erzieher/-innen, Lehrer/-innen, Großeltern, ... ) offen. 

Abschied nehmende Kinder 

Sobald in einer Familie bekannt wird, dass ein Familienmit­
glied (Kind oder Elternteil) unheilbar erkrankt ist, bieten wir 
der gesamten Familie Unterstützung sowie individuelle 
Beratung an. 

Trauernde Kinder 

Trauer ist keine Krankheit - aber nicht gelebte Trauer kann 
krankmachen. 
Wir begleiten sowohl Kinder und Jugendliche als auch das 
ganze Familiensystem in ihrer Trauer. Neben Einzelbeglei­
tung bieten wir auch Trauergruppen an. Verschiedenste 
Freizeitaktivitäten sind ein weiterer Baustein unserer Arbeit. 

Unsere Angebote sind für alle Familien kostenfrei und 
stehen - unabhängig von Weltanschauung, Religion und 
Nationalität - allen Betroffenen offen. 

Drei Dinge sind aus dem Paradies 
geblieben: die Sterne der Nacht, die 
Blumen des Tages und die Augen der 
Kinder. 
Dante Alighieri 

Tätigkeitsschwerpunkte 

• Wir beraten umfassend
• Wir koordinieren Hilfen
• Wir betreuen das erkrankte Kind ab Diagnosestellung
• Wir betreuen Geschwisterkinder
• Wir bieten Gespräche für alle Beteiligten an
• Wir begleiten Kinder und Jugendliche in der Trauer

Zusammenarbeit 

• mit sozialen Diensten
• mit Ärzten
• mit Psychologen
• mit ambulanten Kinderpflegediensten
• mit Kinderkliniken

. 

Cl1 
::::, 
n:I 
C 
Cl1 
� 
0 

t; 
C 

.! 
"'tJ 
N 

·a
cn 
0 

.c 
C 

.!

·e
n:I 

LL 

"'tJ 
C 
::::, 
.:.
Cl1 

"'tJ 
C 
2
C 
Cl1 

"'tJ 
1,. 

:::::, 
....

m
n:I 
1,. 

.. 

C 
n:I 
cn 

"'tJ 
.! 
m 
.t::: 
� 

::2" 
u Cf) 
C 
::J 

...c 
u 
(\J C 
0) 

0) � 
� 1v 

.-!= CIJ 
QJ ._ 

...0 QJ Cf) ._ 
QJ QJ ._ ...c ...c :Q 
(\J ...c 

--, ._ 
E GJ 
QJ ""Cl 
C 0 

"iijl.l.> 
+-' ,_ 
.E g 
C 0) 
QJ (\J -e -� 
QJ QJ 
s ...0 

""Cl a3QJ = 
rn·E 
.-t= CU 
� LL 

> "':­
a.i 6 
::J N 

(\J 0) 
C rtl 
QJ !:; t ·-

0� 
1n gJ 
-� �
� ..·- ...c
Q_ u 
Cf)= 
0 ._ 

...c� C -� 
-� 0) 
= (\J 
E -� 
(\J QJ LL ...0 

""Cl 1n C QJ 
::J ""Cl
� -�
�6 
-�...., � 
E 

"iij 
...0 
QJ +-' 

...c
u 

:Q 

E 
...C C 
u �

0 

...., 

0) 
(\J ._ +-' 
QJ

aJ 
C 
QJ 

""t)
C 
QJ 
0) 

� 

0 

0) 
C 
::J 
0) 

·.;:::; 
...c 
u 

:ro 
E._ 
QJ Cf) 
0)
::J 
N
C 
w 

QJ 
C 

"iij 
;!::: 

E._ 
QJ 

...c 
QJ 

"iij 
t 
QJ 

...c 
u 

0 

QJ -"'.� 
.Ql a3 ;io ...0 
F GJ 
QJ 0)

...C C 
u (\J 

.:; QJ 
E E 
� E 
QJ ::J 
._ C ...C C 
QJ 0 
QJ 4-
c � 

"iij� 
::i 0) 
4- "+:i 
...c "iij
u Cf) 
E E

::J 
� QJ 
QJ +-' 

. U) .-t= Cf) aJ 
QJ •• 
Q) .Ql +-' +-' 
-� -5

:§i 

0 

z 

<( 
CIJ 

+-' 
::J +-'

·.;:::; Cf) 
C 

i5
QJ 

l'.J 

u 

aJ 

0) 
C 
::J 
0) 
C 

"iij 
...c
u Cf) 
QJ 

...0 
C 
QJ

""t) 
C 
QJ 
Q_

t/l 
QJ 
C 
QJ 
E 
::J 
QJ 
-�
...0 
...c 
u 

0 


